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$velligleh nnb SDeutlicffieit einer %ergrbßerungelhde.

33e nrebr aber eine @laélinfe einen @egenfianb bergrbfiert, je mel)r

verliert berfelbe in biefer EBergrbfierung an .5elligl‘eit uni) ®enflidfieit,

{eben Darum, weil man bnrcb bielereé (älaé fiebt, aber auch bnrnm, weil,

je ftärl‘er Die é8ergrbfierung {ld} 3eigt, befie min Die f>elligfeit be6 (öez

genfinnbeé — Denn bl)ne bag berfelbe eri)ellet ift, Farm er ja nicht geieben
werben —— and) in Der 33ergrbfiernng firi) bertbeilt, felglirb fld) bier in

einem minberen @rabe 3n erfennen geben muß. (50 bergrbfiert bon 3nrei

23ergrbfiermrgölinfen, wie folrbe £af. Iiiber nnb unter 5 barftellt, bei

gleieinr Rreiénmgrenge, bie unter 5 mehr nlé Die über 5, aber erfiere 58er:

grbgernngälinfe gemä'brt bei obgleirb mehrerer äBergrbfiernng , nnd) meni:

gere 55elligleit nnb eben bal)er geringere übentlidfieit in Der ?Bergrbßernng

016 leßtcre SBergrbfiernngélinie.

‘ $Bebeehing einer SBergrbfiernngélinfe.

3nr SDenilicbfeit ber äBergrbfierung eine6 ‚‘Dbjelt6 trägt e6 aber und)
befenberé viel bei, bar; bie 93ergrbfiernngélinfe nid)t 3n biel 2id)t ben Der

@eite ber anfnelnne, wie biefi, wenn fie finrl bergrbfiern fell, alle eine

beträrf)tlidfi ®icle ober @rl)nbenbeit l)nben muß, Der %nll ifi, weil ein fol=

(be5 8irbt ?Bermirrnng ergengt, nnd) bnrd) felbigeé ein liifiigeß %arben:

fpiel entfiebt. 91tmrgiebt alfa ber”;l)nlb ber éläergrbräernngélinfe, jebecb nur,

wenn felbige fo Hein ifi, bag ihre %Zärennmeite einen balben 3ell ober we:

niger ned; alé fo biel beträgt, eine fegenannte %Iieberfnng; —— man be:
becft aber berbecft fie nämlini> fe, bag nur nnd) nnb war auf il)yr €Utiite

eine Heine freiérnnbe ßeffnung bleibt nnb nur biete beffnneé Bern 8id)tr



   

 

   
  


